
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1786

20 (15.5.1786)

urn:nbn:de:gbv:45:1-728348

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-728348


Montags, dm izie« May 178s.
Unter Sr. König!. Majestät von Muffen re.rc

Unstrs allergnädigsten Königs undHerrnallerhöchsten
Approbation, und aufDero Special - Befehl

MM

M

b '
Wöchentliche OstFriefffchr

von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissement.
Nachdem Seine Königliche Majestät von Muffen »c. rc. unser LNerariädia-

per Herr ! durch die höchste Cabinets - Ordr? d. d , Potsdam den i z . c . ju be.tehleu geruhet habe« , daß i ) wenn Leute rusatume» streiten uud schlage » , und jemandbade» s» i» Schaden kömmt , daß er gleich kodt bieibet , ober doch davon stirbt t
»er



der Teiler ,
'

ohne die geringste Entschuldigung am Leben gestrafet , und 2 ) diejenige,
dir die publique Sicherheit auf de» Heerstraßen stShren , die reisende und andere Leute,
insultire» , aofaklen und beleidigen , auf Lebenszeit zur Besinn - condemniret werden sol¬
len : Als wird diese Höchste Willeusinrinung zu jedermanns Nachricht undAchtung hiemit öf¬
fentlich bekannt gemacht . Aurich den i . May 1786.

Königlich Preuß. OstFr. Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
i Der Schulmeister M . E . Groeuewold in Canum , ist gesonnen , seine 9 . zund Z Grasen , unter Canum sortirend , am röte» May im dasigen WirHthause der

Ausmienrr - Ordnung gemäß öffentlich verkaufe» z « lasse » .

2 Am rzten May wil der hiesige Börger Mons. Ubbo Emmen allerhand
Holziverck , einige Kühe , Schweine , Schincken , und was mehr vorkömt durch den
Antmiener Lhoden »00 Velsen in Norden öffentlich ausmieuen lassen.

Z Weyl. Johan Eilers von Ewcge« Schmiedemeister in Groß - Holum EsenerAmts »achgelaffener Kinder Vormänder , wollen Ihrer Curanden sämtlichen Nachlaß,
«ils Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , Betten , Tische , Schranke , Spiegel , al¬
lerhand« Schmirdegeräthe , Eisen und Stahl , ein Amboß mit Blasebalg am bevorste¬
henden rzsten May Vormittags um ro Uhr bey des Dcfvncti Behausung daselbst durchdeo Autmicner Eucken verkaufen , auch zugleich desselben Behausung nebst Gatteugrnnd,
sogleich anzutretcn durch denselben öffentlich verheuren laffkn.

4 Herr Eilhardus Höting zu Leer ist freiwillig gesonne» , seine baftlbst von
Ihm bewohnt werdende , am Markte und nahe an der Ems , folglich zur Handlung
sehr geschickt belegen« Behausung , mit grossem Packhause, Kornböden , Scheune und
ansehnlichen Garte« , am 27sten May »ächsikänstig , des Nachmittag « um i Uhr, zu
Heer auf der Schule öffentlich verkaufen zu lasse « .

5 Vermöge des im Amthause zu Leer und Emde » affigirten Svbhastationspa"lenti soll des weil . Johann Jacobs Nagel Haus zu Werner und Land zu Stapelmoer be¬
lesen , zur Befriedigung dessen Gläubiger , welches erster « auf 623 st . 10 St . holl , das
Landaber res», auf 345 fl. 34ff . ro St . uudao fl . in Gold gewürdiget worden, öf-
- entlich eu« Termins von 9 Wochen ssbhastirrt , und den sten Julii zu Weener in des
Wogten Behausung de« Meistbietenden , mir Vorbehalt gerichtlicherApprobation , tr»
geschlagen werden.

Di « Laxe und Conditioneo find »cm Patente beiqebogen , und können auch
bei« Ausmienrr Schelten eingffehen , und für die Gei-ühr davon Abschriften genommen
werde ». Signatum Leer im König!. Amtgerichte den § 5 - April 1786.

6 Vermöge des au der « mrrstubezu Leer unsOldersnm affigirten Subhasia-
Ho»t »atenti mit abschriftlich beigefögttn Lapationsplay und Tvndikiosen , soll des Soecke
Janffen Timmrrmann Haus und Land zu Lorichmver , so auk 20s Gl: Ostfr «our« 1
«xiret worden , zur Befriedigung des Administrators Warsing den - sken Junii a. e.i« Amthausezu Leer öffentlich subhaßireknutz dkstrMessibietenden ^loa appryb. iudic. iosge-
schla-onVerden, 7»
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7 D -s Ebo Onnen Haus in Wittmund so auf 552 Gmthlr. gewSrdkgÄ tSor-
-eff, sollam / 4ten Iiuii öffentlich verkauft werde «. - i

8 ^eye Peeters Dolcker« will am 29 May a. c . sei« zu Norde« im Wester-
kluft , 2ten R - tk , sub No . 346 stehende Haus , so von ihm selbst bewohnet wird , 2te»<
die daneben sichende Wohnung , ztens einen mit fruchtbahren Bäumen bepflanzten großM
Garten , durch die zeitige Aediles zu Norden im Weinhause öffentlich verkauf»« lass««.

y Vermöge von dem Hfhl. Doruumschen Gerichte erlassenen , daselbst «odbeh
dem König! ,

' littgeuch! zu Be>u>tt üffigirttn Subhastation« - Patent« soll des «kyl. Hann
Folkers Langen , an der Neustadt zu Dornum belegen « Haus und Garte» , so so« beei¬
digten Laxatsribus auf 176 Gl . 7 Sch. io W . nach Abzug der Lasten gew- rdiget wor¬
den , zur Sefriedigong des IchMers Ärend Tiards daselbst , in dreyea Licitations - Ter«
Minen , als den 1 neu und 2 ; ste« huius , sodann den rz Jua . öffentl. feilgeboten, und
rm leztern Lermino dem Mcistbiekeudea zugsschlagrn werden.

Die Taxe «ad ConditioseS sind den Subhastations . Patenten brpgebogrn,
auch bey dem Ausmieuer Berens einzusehen snd für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Stgn . Dornum am Hfhl. Gerichte, den i May 1786.

i s Des Garrel« Brucken Wittwen- Hans , Garten und z Aeker BaulanS
z» groß Oldendorf , Lengener Kirchspiels , sollen am 17 May indes Gastgebers Frantz
Frantzen Behausung daselbst öffentlich verkaufet werden. Ja ! zsten und 2te » Termiao ist
nichts geboten worben.

r 1 Geelt Nickers Jansen in -er Hagermarfch , will am r6te«r dieses allerhand
Mobilien und Hausmannsgrräthschaft , Pferde, Wagen , Eyde und Pflüge , Kühe und
«ng Vieh , öffentlich verkaufe« laffen.

Ede Jhmels in der Ostermarsch , will am i 8 te« dieses allerhand Mobilien
«nd Hausmannsgerälhschast , Pferde , Wagen , Eyd » und Pflüge , Kühe undjung VieK
öffentlich verkaufe« lassen.

ir Des weyl . PeterEvcrsKinder Warfstädte nebst Zubehörnngen , und4
Diemakeu Landes , sodann 2 Kirchen - Sitzstellm , in Arle belegen , so auf 694 Gl . in
Golde gewürdiget worden , soll im rsten kwitatioris . Termin , de» lyke« diesesMonats
May , des Nachmittag - um 1 Uhr in des Vogt Harenberg Wohnung zu verum öffeot«
lich f -ügrboten , undimlezternTermins, den zo Jnuii anstehend , den Meistbietenden
zugcschlagea werden.

l z Der Bürger Johann Berends Jaussen , ist nach gesuchter Tommißio« fre«-
Willig grsoune« , sein au der Nsrderstraße zu Aurich , zu allerhand Handlung wohlgelege-
ue« Haus , öffentlich dea S7 ffk » dieses Monats May auf dem Nachhause verkaufen «U
Wen » 3n dem Hause- efin-en Kch 4 Kammernund2 Küchen , dahinten ein schön«

Mars-



Warfranm , und hieruächst eine große Scheune , worin auch zwey Kammer » nebst dahin¬
ten beßMichtniGarten ; und wen» es dem Käufer convenable , so kann ei» Lheilbes Kaus-
schiSings gegen lnnbübliche Zinsen darauf behalte» bleibe« .

Verheurungen.
1 Die verwittwote Fra » Assessor !» « acmeister zu Esens hak i» der Auricher

Stadtkirche in einem vhngesehr fünf bis sechs Stühle Ostwärt « non der kanzel gelegene»Frauen Kircheustuhl zwey Stelle « , gleich anzutrrten , zu vermiethen. Liebhaber hiezubelieben sich bey dem Landschaftl . Secretair Bacmeister zu melden.

2 Das adliche freye Gut Schutzfeld , auf den im Jahre 1746 , neu bediefekes«ufferordentlkcheu hochgelegenen Atemsen Gerden in Butjadinger Land , sokl mit ansehnlichen
Hakshaltsgebäude » und p . p. rzo Jücken bestes Gerden Land , wovon in diesem Som«
« errLü Jücken Güst gepstüget werden sollen , Maytag 1787 «nzutreten, verheuret wer¬
den - Liebhaber melden sich förbersamstens in Varel bey dem Herrn Cantzeleyrath von
Schütdorff oder auf dem Gute selbst einfinden . Wsbey «och zur Nachricht dienet , daßobiges Ent znm bessere« Absatz der Landesproducte« an der Weser gränzet.

Gelder , so ausgeboten werden.
r Es Sud sofort r ; Pistolen Pupillen - Gelder zinslich zu belegen : Wer zu de,re» « »leihe Lust hat und gehörige Sicherheit zu leisten vermag , kann sich Hey dem Amt-- erichts - Schreiber Brune zu Pewsum melden.
2 Es sind 7Ov Gulden i» Gold von Stund an , auf sichere Hypstheck auszu-thu «, der selbige leisten kann , beliebe sich key Häbert Eberhards in Emden zu meiden.

CitationrS Creditorum.
1 Es ist beim Königlichen Amtgerichte zu Leer über dir Nachlastenschaft des

» eil . Didde Gerde« Didden der Erbschsstliche Liquidakions -Proceß erkannt, und werden
Amtliche Creditores des besagten weil . Didde Gerdes Didden in den Lunder Baulanden
hiedurch zur Angabe und Justißcation ihrer Forderungen cum termino von z Monaten
et präelnfivo auf de« rrfku May , Morgens um 9 Uhr, »Nt der Warnung vorgeladen,

daß die Austenbleibende aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , uub
mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich me !-
denben Gläubiger von der Masse »och übrig bleibe» mögte, »erwiese« werden
sollen. Signatum Leer im König ! . Amtgericht, de» 1 z . Febr . 1786.

r Dey dem Königlichen Amtgerichte zu Esens ist über des wl. Kornelius Joo-
ß<« Jdleffs , gewesenen Hausmanns zu Osterbense Nachlassaschafe wegen Unjülänalich-
reit der vorhandenen Masse , der General tzoncnrs, eröfuet , und in Getoig deffw Ei-
bati» EdictaliS wider alle sich bisher «och nicht gemeldete etwaige Gläubiger , cum Ter-
« j«o zur Angabe und Justificatiou von z Monaten , nno zur Liquidation, wir oach zur
Erklärung überdie Bestellungdes Justitz - tommiffaril«eitlerzum Lnratvre bonvwm,

ans
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«uf de« 22ste « May nächstkünftig unter der Verwarnung erkannt , daß die Ausbleiben »«
mit ihre« etwaigen Forderungen und Ansprüchen an die Masse präcludiret , und ihnen
»e«h« lb gegen diei übrige Creditores rin ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.
Uebrigens wird jedwedem , der der Masse etwas entrichten muß , oder von ihr unter sich
hat , bey Strafe doppelter Zahlung «nbefohle « , sich damit blos an vorgedschteu Inter«
»ms - Curatorem, Justitz - Commissarium Kkttler, zu wende ».

3 Bei dem König! . Amtgetstchke zu Emde« find « n yte» Febr . auf Ansuchen
de- Veichrichters Hermanns T . Brass aus Ditzum edictalrs wider alle und jede , welche
aus gewisse , ihm von des weil . Hybe Harms Erben und Kaufmann Hinrich HarmS
xielden et Tonsortcn privatim »erkaufte dreyachtteile eines ans des Roolf EikerS Sahn»
Land in der Ditzumer Hamrich haftenden jährl . Casonis zu 35s Gulden in Golde,
Spruch , Kollerung oder auch Näherkaussrecht z« haben venmynen mögte» , cum Ter-
mino » SU z Mouaten , et rcproductioms peremtorio aussen LLstenMay kächstkünfttz
erkannt. Unter der Warnung , daß die Ausseubkibenden nachher nicht weiter gehöret,
sondern ihnen in Absicht des Käufers ein ewiges Stillschweigen auferleget werde « solle.

4 Demnach der weil . Aylt Adden iu seinem, zu Wenigermohr unter benoten
Mart . 1752 errichteten Testament uuter andern dahin disponiret hat:

" daß , im Fall die Dcscendenz seiner , iu der einen Hälfte der Immobilie « , als
" der Plätze und Läadereye « , gelegen zu WenigernKhr Freschrloo und in den
" Drei Häuser « , als auch des Hauses zu Wehner mit allen Annexen und La«
" sien rc. instituirte» Nichte Frauke Bshlmanns , des Coeur Ude« Ehefrau,
" gänzlich verfehlen, oder succeffive aussterbea mögte , alsdann allsolche Güter

auf den ältesten Freund von seiner Väterlichen Seite , und weiter von dem
" einen ältesten Freund auf de» andern zu allerZeit uns immerfortverfalle » sollte«.

Dann ferner nach dem tätlichen Hintritt der Frauke Bohlmsns ohne Destcndenj , die
Jda Gmiks , verehelichte Sluiters , per SentBtias vom reten Sept . 1766 und ^ tc«
Oktober 1767 als von der eben Reben - Linie des Testatoris Väterlicher Setts herstam.
»nend für rechtmäßig instituirte älteste Freundin rechtrkrMg anerkannt worden iß ; nun
aber nach dem erfolgten Absterben dieser Jda Smits der Casus fideicvmmissi in sueceffione
iincali seeundum fus primogenuurä eingetreten ; als werde » alle - ieienigen , welche hieran
nach gedachtem Testament einen Anspruch zu haben vcrmepnen mögte« ; ex decreto des
Emdischen Amtgerichts den lOte« Kcbr . , 756 hiedurch edictaliter abgeladen , ihre An¬
sprüche innerhalb den nächsten 3 Monaten ad acta anzumelden, in dem zurReprsduckion
auf den 2zsten May nächstkünftig augeordnekm Termins vor de« König! . Amkgericht,
zu Emden entweder in Person , ober durch zulässige Mandatarios , erscheinen, die Docu¬
menta zur Iustißcalio » ihrer Ansprüche vrigiNaliter z« producire» , und weiter was Rech,
tens zu gewärtigen. Unter der Warnung , daß nach Ablauf dieses Termini Acta für bk-
schlosse « geachtet , und diejenige , fo ihr etwaiges Erbrecht ad aeta nicht gemeldet , oder
gebsrig justificiret habe, , alsdann nicht weiter gehöret , sondern ihnen in Ansehung des
gedachten ApIt AddsnicheNtFideicommiffes ein ewigesStillschweigen auferleget werden solle.

^ ^ Nachdem der Brauer und Gastwirth Klaas Herren Broer bey dem hiesi-
§ 5 Dtadtgenchte ans das Beuesiiam eeffiosis bonorum ««getragen und darauf über
Hessen Vermöge« »er Conenrs eröfnet worden, so werden sämtliche Creditores des besag-

ken
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ktt Klaas H . Broer hiemrt citiret, innerhalb zMouaken , mithin längstens de» zs . May
a . c. als dem p - asigirtcn Termins reproduct. et sauotat . präclusio » des Morgens um -
Uhr ihre Foderungen entweder persönlich , oder durch einen zilaßige« Mandatarium beM
Stadtgerichte anjugebe«, derenRichtigkeit «achzuweifeu , und sich sodann auch über das

angebrachte Cessiossgesnch zu erklären , unter der Verwarnung , daß die anrbieibeude
Creditores in Hinsicht dieses W einwilligend erklärt, übrigens aber von der « ritten Waffe

.angewiesen , und ihnen deshalb gegen die übrigen Credikores eia ewiges Stillschweigen
auferlegtt werdende.

Sodann müssen diejenigen, welche Pfänder , Briefschaften oder andere Sa¬

chen von dem Klaas Heeren Draner in Händen haben , solches bey Strafe des Verlustes
ihres Rechts hiesrlbst «» zeigen und mit Vorbehalt ihres Pfandrechts ad Depositum ab«

liefern, auch die demselben schuldige Gelder bey Strafe nochmaligerZahlung daselbstgleiche
falls auszahlen. Nordä in Curia den r6 . Januar 1786.

6 Wege« des von Lüetie Frcrichs Hillers an Gerd Anton Sch -macher verkauf«

kr» t'W Sande brlegenen Hauses, isteoncurliis crebitsrum et rekrahentium erkannt! und ter«

minus präcl . zur Angabe bis den 2sstea May d I . fcstgesetzrt worden. Jever im Laud«

gerrchte dev 8ten April 1786 . ( ^ . ^ . )

7 Nachdem über das Vermöge» des Sq - e Tamling z» Benkmer Gyhl , beim
Awtgerichte zu Leer dato der Conrurt per Decrelum eröfuek wordr» r

So wird solches hicmit öffentlich bekant gemacht , und jedwede « , welche ek«
Ha Sachen Effecte» oder DrisWasten von dem Gcmrinschuldner unter sich haben , oder
idemselbe» schuldig sind , hiedurch bedeutet und gewarnet , bei Verlust ihre« daran ha-
LeuSen Recht« und bei Strafe doppelten Ersazzes nichts davon au denselben verabfolgen
, u lassen , »der zu bezalrn , sondern solche Sache « und Gelder an da« hiesige gerichtliche
Depositum abzuliefer » . Signatum Leer im König!. Amtgcricht, den 24sten Apr . 1786.

8 Dey dem Amtgerichte zu Aurich find auf Ansuchen des hiesige» gualisicir-
1«N Bürgers Areud Cornelius « rends , « egen der von dem Johann Evert « Gerjets und
- essen Ehefrau , geboroe Reershemius , prwatim gekauften Heerdescum a«u <ris zu Baug«
stede, wider alle und jede , welche daraus einen gegründete« Anspruch und Forderung,
« je auch Mherkaussrtcht oder Servitut , zu haben oermcyuen, Edictale« cum Termin»

zur Angabe und Justification auf de» s s Map a. k. bey Vermnduug der rechtlich«
Aylzen erkannt.

9 Dey de« Stadtgerichte z» Aurich find ad Instantia «, des Krieges « vud

Vsmaiuen .Raths Steltzer Hieselbst Edittales contta quoScungue , welche auf das durch
Provokanten proprio ek »xorio Nomine von dem Regirrungs -Rath Reimer aus der Havd
verkaufte , n» der Burgstraffe hieftlbst briegene , in« Osten an de« weei. Bürgermerstec
Harmeue Erben , ius Westen aber an des Laadidari Isens Eanc « Bchausung beschwer«
tkte Haus rum Aauexi« , aus irgend einisem Gründe eine» Real Anspruch , Servitut,
§ o- «r «n- , wie auch Näherkaufs Recht zn haben »ermeiue« , rum Termin » M « »gäbe
«md Justifieatioa aus den 6tea JuMus »ächstküuft! « sub poma juriS M - erkannt.

Signamm Auttch m Curia dm ». Mart . » 786 . rs



70 Bey dem Stadtgerichte tu Aurich iß per Deceetum de 25 . Frbr . c. über
hieverschuldete Nachlassesschaftde« weiland Schusters Hinrich Weisholt Ottes hieselbst
der generale Concurs eröinet, und Eitatio Edictalis contra quoScuuque, desselben Credi-
toreS c»m Termins von 6 Wochen et iiguidationis , auf den 19 Map c. fuß pöaa prä-
rlußonis et perpetui silentii«erkannt. Uebrigen« müssen die, weiche an die Masse schuldig
Knd, bey Strafe doppelter Ersetzung, die Zahlung an niemanden anders , als den ernan-
ten Interims ssuratorem Iustitz . Eommiffarium -Liaden verfügen, auch werde« etwaige
Pfand » Jnnhabers angewiesen , solche ihre Pfänder beysVerlust ihres- Rechts, dem Gerichte
getreulichanzvzeigen und sd Depositum übznIiefern . Signa .Aurichjatzuna , den rMärzi786.

11 Beym Greetsielischen Amtgtrichte ist , auf Ansuchen des Bette Jacobs zu
Pilsum, eitatio edictalis zur Angabe und Justification wider alle und jede, welche aus das/
durch des weiland Tjadr Hinrichs Kinder Kuratoren, öffentlich verkaufte, von dem Eon»
trichenten erstandene , daselbst belegene Haus und Garten , nebst Kirchen . Sitzstellen und
Todtea - Gräbern , Ansprüche und Forderungen zu haben vermeynen, cum termino von -
Wochen et präclusivo aus den 8Junii nächstkünftig / bep Strafe eines immerwährenden
Stillschipeigen« erkannt.

in , Bep de« Stadtgerichte zu Emden ist am 22 März c . über das Vermö¬
ge» des hiesigen BäckermeistersI . M . de Vrees« und dessen Ehefrauen , Eoncursus cre-
difsrnm eröfnet. Sämtliche Gläubiger werdenhietzurchvorgeladeu, innerhaib 9 Wochen
längstens aber in Termin » präclusivo den 14 Jun . d . I . Nachmittags 2 Uhr, persönlich
oder durch bevollmächtigte Iustitz -kommiffarie» auf dem hiesige« Rathhause zu erscheine»,vm ihre Ansprüche anzumeldrn und deren Richtigkeit sachzuwrisen, sodsns sich über daS
Eessions - Gesuch der Gemeinschuldner zu erklären, unter der Warnung : daß sie sonst mi/lalle« Forderungen an die Masse präcludir « , und ihne» in Hinsicht derselbe« und der
übrigen Creditoren ei» ewiges Stillschweigen auserleget werden solle , Wer an die Masse
schuldig ist, muß bey Strafe doppelter Zahlung , nichts denen Gememschuldimn entrich¬ten, sondern es an da « hiesige Depositum bezahlen.

Etwaige Pfand . Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , dem
« «richte davon getreulich Anzeige zu thu« und die Pfänder , Gelder und Dokumente ad
Depositum r« bringen.

iz Dey dem Amkgericht zu Emden find am 21 März auf Ansuchen des
Schwiedemeistrrs Peter Ares « zu Wybelsum, eöittales wider alle und jede, auf das dem¬
selben, von den Eheleuten Jas Davids BrnuiuS und Elisabeth B . Brtmius , daselbst öf¬
fentlich verkaufte, zu Wybelsum stehende Haus nebst dazu gehöriges Kohl » und Obst»Garten , etwas Saarbeich , Wafferdobbe und Fischteich, ferner ein Braukessel, groß pl.m . y Tonnen , und 2 Draukupea , 4 Tonnen , große und kleine Fäßer, Füllkanne mit
Kupfer beschlagen, Schepfaß und Grensbaum , auch sonstige Annexen , aus irgend einem
rechtlichen Grunde Spruch habende krrditorrs et Präteodevtes rum Termin » zur Angabe»»2 9 Woche », et reproduetionis auf de » 12 Iuny nächstk. unter der Warnung , daß de¬nen Auffcnbleibendennachher in Absicht des Käufers und des obbemeldken Jminobilis k«
»wrges StiSichweigen auferleget werde« ,solle , erkannt.

r « Be » dem « mtgerichte zu
^

Aurich sind auf Ansuchen des hiesigen Peldemül-
»sd Kaufmanns Schörtler , wegen eines von HardertIaussen nnd Ehesran zaHaxtum,
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privatim gekauften
', « on dem weyl . Gerichtsdiener Harm Janssen herrührevden und i»

der hiesigen Juligsenburg belegenen Stück Gatten - Grundes , wider « Le und jede welche
darauf eine« reeöen Anspruch und Forderung / wie auch Näherkaufs- Recht oder Ser vitut:
t» haben vermeinen , Edictales cum Termino zur Angabe und Justlsieation, auf den rz-
May a. c . bey Vermeidsng -der rechtliche » Folgen erkannt.

r 5 Beym Gccetßeti scheu Amtgerichte ist üben des KrämerAhlrich Jansen und
dessen Ehefrauen Gtientje Habben .Lolling zu Greetsiel Vermögen, der Concurs eröffnet
und eitatio edictalis wider alle und jede derselben Credstorcs , cum termiuo von i2Wo-
che » et » räciusivo auf den i ? Jvlii näMkünstig, nnter der Warnung ei könnt, daß dieje-
gen, welche in diesem Termino nicht persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte ersehet«
ser. « erden, mit allen ih esZsrdervngenan dieCvneurs - Masse präcludiret , nutz ihnen deshalb
gegen die übttge Ereditvrcs eia immerwährendes Stillschweigen werde auserieget werden.

Zugleich wird auch allen denenjenigen , welche von den Gemeiuschulönera
etwas an Gclde , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hiemit anbe-
fohlen,dcnenselben eicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solches dem
Gerichte fordersamst getreulich anzuzttgen , und , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben¬
den Rechte , in das gerichtliche Deposiknm abzulieferu ; mit der Verwarnung daß wen«
dem ohngcachtet denen GemeirtschMnern etwas bezahlet oder ausgeantwortetwerden soll¬
te , solches für nicht geschehen geachtet , und zum Besten der Masse anderweit beygekrie-
ben ; wenn aber die Inhaber solcher Gelder oder Sachen , dieselbe verschweigen und zu¬
rückhalten solten -, sie noch ausserdem alles chre« daran habenden Unterpfand - und ander«
Rechtes für verlustig werden erkläret werden.

iS Bey dem Amtgerichte zu Wittmiind ist per Decretum vom ZOstenMatt,
a . e . über des Hausmanns Feecke Harms und dessen Ehefrauen zu Abens Vermöge«
der generale Concursreröfsttund zur ÄnMe . und Jüstisication der Kvrdervugen Tcrmi- ^
«ns auf den 6ten July frstgrsetzet . Zugleich wird den Pfandishabern anbefohlen , die z«
dieser Lsneursmasse gehörige Pfänder, mit Vorbehalt ihres Rechts,- dem Gerichte eiszu«
liefern - d »n Schuldnern aber, daß sie guy an demJustitz - ComMissair Steinmetz Zahlung
leisten müsse «, beides, bei Strafe des Verlustes ihre« Pfandrechts und zwiefacherBezahlst!g.

17 Beym König! . Amtgerichte z « Stickhausen sind ad mffantiam bet Theis
Renke » zu groß Oldendorf als Ankäufers des Men« » Hgbben Tammen Ptazes zu Sel¬
verde , E- ictale« wider alle , so darauf Mal . Ansprüche zu haben vermeynen , eum ker-
» ino ad annotandum von 9 Wochen , und zur Liquidation auf de » 17 Jirl . bey Strafe
des Rechts erkannt.

Ad iostantiam des Willem Dirks als Ankäufer des Johann Tammeu Nazet
zu Hollen sind Edictalet , contra quoscunqiw , so darauf er h,c vei alio capite Spruchund
Forderung zu haben vermeynen möchte» , cum termino ad auuotaudum vvn 12 Woche»
et reprydnckioms auf den 21 August s»b elaufulis juris soiitis erkannt-

A»ch find auf Ansuchen de« Fokke Hasen zu Holtland Edictales , wider alle,
fs auf das , von den Here Heren und Betze Hin lchs herrührenb - , ih« übertragene , zu
Holtland bclegeue Haus und Warf ex capite credit, , retractus , Heredität̂ , srcvikütis,
aut qusvis alio Anspruch machen zu können vermeynen , , um termino ab annotandum von
9 Woche« et reprdductionis , anf densr Jul . mstehenb, bep Strafe - erWweisung erkannt,
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78 Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuche « des Herrn Seerekarii
Frsnziuk CUatio edictslis contra unoSrunque Creditsrcs et PeütmdrnteS reales des von
dem Zrrfiitzrath Hedden öffentlich angekauften , vn » dem wcyl . Rathsherru Thrde » her-
rührende » Hauses im Österkluft , 7 Rokt Nro . ? welches aus dem alten Gebäude des
vormaligen dortigen HochgrW . Hauset bestehet , cum tcmuno reproduct . et anotativntS
präelufivo auf den 22 Augnst unter der gewönlichen Verwarnung «rkaunt.

19 Beym König! . Greetsielischen Amkgerichte, ist über des Schmidt Ja»
Harmi und dessen Ehefrau Greetje Aries zu Groothusen Vermögen der Coucurs erölaet
und citotio edictalis wider alle und rede der seiden Errditorcs , zur Angabe und Justifica.tion ihrer Forderungen cum terniiro von 9 Wochen et präclusivo auf den 19 Jnlü nächst-
künftig , unter der Warnung erkannt : Daß diejenigen, welche in diesem Termmo nicht
persönlich oder durch zuläßize Bevollmächtigte erscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse präcludirek und ihnen deshalb gegen die übrigen Lreditores ein immerwäh¬
rendes Stillschweigen werde auserleget werden

Zugleich wird auch alle« denenjeoigen , welche von den Gemeinschuldnernet¬
was an Gelds , Sache « , Effecten oder Briefschaftenunter sich habe« , hiemit anbefoh«
len , denenselben Nicht das Mindeste davon verabfolgen zu lasse » , vielmehr solches dem
Gerichte fordersamst getreulich antuzeigen , und , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha-benden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzulieferu; mit der Verwarnung , daß,
wenn kein ohaerachtrt denen Gcmeiaschuldi,ern etwas bezahlet oder ausgeantwortet wer¬
ben saito , solches für nicht geschehen geachtet uud zum Bests » der Masse anderweit bey-
getrieben, wenn aber die Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe zurickhalte« sol-len , sie noch ausserdem alles ihres daran habende » Unterpfand - und andern Rechtet für
verlustig erkläret « erde» .

20 Bei « Königlichen Amtgerichte zu Leer ist über das Vermöge « des EggeTamling zu Bentmer - Syhl der Eoncurs erösuek worden ; es werden demnach sämtlicheCreditores und Prätendenlrs desselben hiemit vorgelade« , ihre Forderungen innerhalb
9 Wochen, und längstens i« termmo Präclusivo den 79 Jnlü cur. Morgen » 9 Uhr hie-
selbst persönlich , oder per Mandatarium instructum , -anzugeben , selbige gehörig zu justi-
ficiren und rechtliches Erkesntniß zu gewärtigen ; auch sich alsdann unter das Erssions Ge¬
such des kridarii zu erklären ; unter der Warnung , daß diejenigen , welche in terimns aus«bleiben , oder ihre Forderungen nicht gehörig justificiren , damit an die Maße präcludirek,und ihnen deshalb gegen die übrige» Crrvilores ein ewiges Stillschweigen auferlegt wer¬
den solle.

2 r Be - dem Amtgerichte zu Wiktmund , find ad instankiam des KaufmannsErnst Christoph keiner daselbst und Mamme Mammen zu Abens Edictales , wider aste,welche auf die von ihn,n öffentlich erstandene , dem Siebern Giebels und Iran zugehöriggewesene , bei Abens im Kirchspiel Burhave belegen« Stöcklande zu resp . 3 und 3 Diem.Spruch und Forderung zu haben vermeinen, cum termmo auf den 12 Julii 7786 beiStrafe eines ewige « Stillschweigens erkannt-

Eben daselbstfindauf Ansuchen de« Peter Hayimgs Hinrichs Edictales wider
(No . 20 G g g ) alle



alle , welche auf das von ihm gekaufte, von weil . Hiller Kimme« herröhrende Haus cs«
aimexis bcy Funnir alten Siel Spruch und Forderung zu haben vermeinr^ cum tcrmins
auf de» Lg August 1736 bei Strafe eines ewigen Stikschweigens erka «»k.

Norificatisne §.
7 Die Schlachterjude « zu Aurich Philip Gossels Söhne et Conssrte« Haie«

eine Parthey Kalbfelle für eine» billigen Preis zu »erkaufen; wem damit gedienet iß,
kann sich bep denselben meiden.

2 Conrad Düring zu Esens hat eine Quantität Rind - Mh Dferdrleder für
eine» billige « Preis z» verkaufen ; wem damit gediener iß., kann sich ^ -y dEselbrn melde».

z Klaes Reemts in Pilsum hat ei« cvmMes terry Geräthe aus
her Hand zu sei kaufen . Liebhaber dazu wolle« sich re eher e ü > bey ihm oder bey
rem Buchbinder Schulte in Norde » melde« , wo das Gerüche aus M » in Angenschei«
genomme« werde».

4 Dey dem Schutzjude« kcvy Beuedir ls Norden ist eine Hone Holländische
gute brauchbare Reisekutsche nebst Zubehörnngen zu verkaufen.

' 5 Nachdem das denen König!. Allerhöchsten BrrsrSuungen DHider laufeode
Tsbacks'

- Rauchen ani dene« Straffe » in dieser Stadt Wiederum sehr übermüd gmsmMll
und demnach für nölhig erachtet worden, diese König! . Vcrvrdmng » >. > ac » e redcrma«»
«inzuschärie « ; als wird hiednrch von Matzlstrscswegen em ? -r- jedwedeu andefohlen, sich
dieses unerlaubten Tvbsek'Rauchens auf d - « en Srrkffe « bey El » Nthl - . Strafe zu ent«
halten , vnd sind die Gerichts - Diener angewiesen , ans die Conttsvenirste « »»

'
digstire«

» kd selbige gehörigen Orts amuzeigeki. SigsawU Aur .-ch ln Euro . , des 26 April 17LL.
Bürgermeister u « d Rath.

6 Cm suuger Mensch »on » irr und zwanzig Jahren , und von honette« El¬
ter« und Familie , welcher ziemlich rechne« und schreiben kann uud die Handlung geier«
«et hat , suchet Tondition in eine» Laken- oderGewürzwinkel, oder als Schreiber , gleich
»der Johauui oder Michaeli anzntrete«. Nähere Nachricht errheilet der Kauf « ««»,
Herr Gerd Lhole« z» Witkunmd. Briefe bittet mau franco ri«z»fe »des.

D » rli » fige Aszerge.
7 In meinem Verlage wird vielleicht gegen das Ende dieses Jahres el«e

historisch politische topographische Beschreibung dieses Fürstenthmns hrrauskommen, wo¬
von ich demnächst nähere Anzeige zu «Huri mir Vorbehalte . Ich sage vielleicht , weil es
von der Zeit abhLsqt , die dem Verfasser übrig bleibt , und eur in wenigen Erholungs«
stunde « bestehet. Wahrscheinlich möchte sie an auderthalb Alphabet stark werden . wci-
ches sich so genau nicht bestimmen läßt. Seit mehr denn io Jahren hat der Verfasser
HK Matti ialicn gchmmelt , die durch Tollectanee » drs srl. Herrn Ncgierunzsrakh Colde-

wey



wey und Herr« Generalsuperintendenten Lindhammer , die er in Hände « Hst, sehr »er-mehret wordea, andrer gutenQuellen nicht zu gedesken . « ertrams « eographie bleibt zw«immer die Grundlage , doch geht der Verfasser seine « eigne» Weg / ungefähr so , wiedie Topographie des Herzogthums Magdoburz . Masche Eapitei , als : dis GeschichteOMeslands vor uns wahrend der Häuptlingen , - er Grafen / der Fürste» / und die Be-
stznehmuug des jezitgen Landesherrn; vom Rrichseoariugent , was es gewesen und jezt ist:S ; z uns Stimme im Rrichsftrstenrath ; dem Wape « , welches »ach seinen L Feldern bla«
sosmret und ««gezeiget wird , was es vor - und nicht »orstellet ; von des Laudständcwvon de« kharten ; von der Lage und Grösst dieser Prsviuz , die mit Anführung der ver¬
schiedenen Meiun «ße« darüber/ »ach Qusdrstmsile « und diese nach Dremate » berechMwirst vo« de » Vssalle« dieses Landes ; »s» den Fabriguea und Manufactsrm , Überseeres eine der Verfasser sich in dem rote » und u ten Sräk der diesjährige« Ma « » igfs !tig-kettm Herausgelaffcnhat ; und uuterschiebkiche a«dere werde« voran geschikt , wobei Bü¬
schmgs Erdbeschreibung/ die historisch politisch« Beiträge dieKörilgl. Preußj . Staaten betr.und anderebenuzzet werden. Darauf folgt die Beschreibung derArmter selbst , worin dieStädte,DörftrundemzelneHäuftr , nach demAlphabeth mitAszeigederHSuserjahl aufgeführt/ und - je
svustige Beschreibungen und Aumerknsge« beygrsägt u«d bisherige irrige Anzeize « verbessertwerden. Bei jedem Amte wird vs » de» geschehene« Eiadeich»ngk« , »ere« Gräffe rc . bis auf ftt«zige Zeit / Nachricht erteilet und d. gl. KMEnde auch ei» in mehr als einer Absicht brauch«bares Register brigcfüget.

Ich halte diese vorläufige Aszeige der snzmvendendenviele » Kosten und Mäße
wegen , auch um deswi 8 m bessndrks nötig , weil ich vernehme, daß ei«e «cue Herausgabeeiner Geographie , die doch meißenthrils nur blosse Abschrift der Dertramsche« Geogra¬phie, dercn Werth keiner verkeuuek , seyn soll , in diesen Tage» «»ders woher veranstal¬tet werden wird. Sobald die vs« mir angezetzte Topographie znr Presse reif sey« wird/werde ich nähere Aszeige in diese « Blatter « zu ihun » nvergeffen sey ». Bei dieser Ge-legeuhcit mus ich um geneigte Hntschuidigungbitten , daß die Herausgabe des Attfriefi-sche« Wörterbuchsvo,dem kandschafrlichenSeerekairHr ». Wisrda, « iderDechrechrnver-jögert wird , weiches Krankheiten der Sezzer verursachet haben. Jezt aber wird es mitalle» Fleis vorgenommeu und in der Mitte des Monats Julii fertig werden , daher ichdenn noch bis Ende Junir Subscriptis » ««nehme . Dana ist bei mir «»«mehr der Kala-
kogns der wohlfeile » Ausgaben gratis zu habe».

August Friedrich Winter , Buchhändler.

8 Aul das , von Sr . König! . Majestät erhaltene allergnadigste PrivilegiumSin ich emschlssse« , die von dem sel. Herrn Hofprediger Bertram herw-sg^ ebese ge¬ographische Beschreib »«- de« Fürstenthums OstFriesland , bis aut unsere Aeire« ergänztwieder drukke« zu lasse« . Dieses Buch wird etwa rr bis i z Bogen betrage» , den Hr n.Substribenten für 24 St geliefert und auf Schreibpapier grdrukt werden. Um Wng«sie» wird ma« « it dem Dr »? aafa «gr« . In Esr »s wird der Herr Eantor Kirchhof,in Skmch Herr Dorgeest , i » Emden Herr Eantor Piste , «r Leer Herr BuchhändlerMäcke» , i« Bund « Herr Organist Matten Jcllcn , in Norde » die Herrn BuchbinderNeumanu , Schulte »nd Bsideus die Bemühung gütigst über sich nehmen , die Herr«Skbjeribk«ktt aufzuzeichncs , bey welche» sich dieselbe» zu meltzeu beliebe«.Norde « de» Liste « April 1786 » C . H . Norman«
Schullehrer i« Norden . 9
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y Da verschiedene Debitores der Mühlenbrand. Sscietät die bereits fällig ge¬
wesene Zinsen nicht gehSriq bezahlet haben , so mccht die Direckiv» hiedurch bekannt , daß
wenn am Verfallstage dieZahlung der rückständigen als diesjähngenZinsettnicht»erfügk wird,
Mit der kosköndiHnng des Anichns verfahren werde» möße> maßen die Einrichtung -er
Gesellschaftkeine Zinst» Reste verstecktes

IO Oe k^oopmann tä . kruerman , vj» öe vancke Rolrenpoorr
ffrarr aanc nieux»e l^ ar^ r re ^mäen , ciosr «leeren kc^enr , 4arss>7
dem Arouve cn wirre Oolirreese Xoo^ Lrtcen re be^oomca r^ n , rvnZe
«te t^r^s 4er zronwen 6 6s doll, per c» 4e ?r^r 4cr virren Zeven en
Üstve 6 ! . doll» ^er 4ie cZrer een Tak nccmr -ian cieLsive Iren 61 . koi !«
oncier 4e voornocmcke ?r^L Irr^ tzen^ Oe ^ ine en grouve Trtcca
2 / n o « ^ r » c ^ LL^ en ^ 2c4-

i r Da ein großer Theil des zwischen Aurich und Emden bckgenen Tiefes,
das Fahnsterkief genannt , auch der OreyerS Schisst und Ridding , zur bessern Abwäs-
ftrungnm s Fuß vertiefet und verbreitet werde» soll , so ist um diese Arbeit bey ange¬
messene» Pfändern öffentlich zu »erdiagen , Terminus auf den 24sten dieses angestjt.
Liebhaber « wolle » sich des Morgens um6 Uhr bey der Wrantepott unfern Riepe «»fin¬
den , da aisdann die Auswjnnnng von dort an und so weiter herauf vorgenommen wer¬
den wird . Der Zuschlag erfolgt sofort , es kann des folgenden Tages dieMbcit beginne »,
und dienet zur Nachricht , »aß pi. m- 1720 Ruthe« a 20 Fuß zu verarbeiten find , woran
« ine Verbreitung von7 bis8 Fuß und Vertiefung von 2 Fuß grschicht Aurich den3
May 1786- Beamte und Rentmeister.

12 / nAevol^e eene rm' sslve in Zaco 6 . 12 I^ovbr . 178s uir 6sn-
kon in Lkina » is kck pruissistche Zcbip prinv kriär. H^ iNrelm van pru . ssen,
Aecsmmcnchecrc cioor Ls ^ icsin/ . k . s^oorckkuir , Aeree4 Zcvck , binnen
veinize OsZen , mcr eene »nrienlz' lcc I-ackinA varr clnar re verrreicken,
«rn 0^ bmäcn re rersurnerenbetsnanäe 4c I-rciinZ ^rincixal in navol-
xencke6se4erc» r

6yLOOZpiaurcr ..
3l48Z - 6allLnZr.

1777s ) - Ilic Loc.
L80O22 - L^ ne 6on §o^

IZSOO - ÄounA.
ZOOS - ? cccos-

620 - TiounA , 4o 5en-
chvO — btaytan , in Zoten.

8S2O - xr> ^etile en vircc dsänäiinz ..
»li-
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«liverfe porcelrmerr»
ZOOS «liverfe Majors.

62 8crs kilcb Lounrers en la^rrercke <̂ us6ril!e öofcn.
iz I 's» f/ne xvirre Laruunc» . Fmcken «len 2 b-ja^ 17 ^ 6.

Oie OircÄcur ? cke8 ^ 6rri5ckcn kttanslel ;.
L» ?» Lattel , p. ^ Lrcke; , 1'»bia8 voumsiA

1 . ktt . h^cr^cr , Hcliuirmann..

I ^ / an kcrers k-jci ^lcnborx , ckoor ckeo xroor acbcbsrcn h/lsA,
'-

Araac ckeererbrack , l» c bäsa ^ laar in 6rarncn en OoKerfclre Magren , in
plsslz van ^ ^ l . Vcrlee , nanAeKclcken beccki'Al Tyncke ; rcc^mmasckeerck
r >A in cie 6untt van alle tjccrc « Xaoplicckcn , en cl^ ckien 'er snzcleAen
iz : Vcrljrrcĉ r aan c !^ rryrrer Lommiclenrcn , ciic in voornoerncke c^ uali-
reir van r^nen Oicntt6cl »rui^ ^clievcn . re' maa ^cn , eens ^rswxrs Lcciie-
nivA re äoen Acvorcien.

r4 Goffern lese ich mit Befremden in dem Wochenblatt vom 1 sie« diese - , daß
vorläufig eine historisch politische topographische Baschreibung de- Fürsteothums Ostfries«
la«d «»gekündigt wird . Ich will diesem nur vielleicht am Ende diese« Jahre« herauskom¬
menden Werk gerne seinen Werth lassen , aber das schmerzt mich doch , daß die Herau».
gabe meiner Geographie uusers Vaterlandes nur eine blosse Abschrift »er Dertramsche«
genannt wird / da ich doch , wie die Erfahrung zeige» wird , sehr viel mit Mühe und
Koste» gesammlet und hinzugesetzt habe . Ei« jeder steht aber leicht, warum -jenes Wer?
gerade jetzt angekündigt wird. Ich habe auch von Sr . König!. Majestät ein Privilegium
exclussvum wegen meines Werks d . d. Berlin den 8 April 1786 , auf 20 Jahre erhal¬
ten und der Herr Verfasser wird es mir nicht übel deute « , wenn ich davon zu meinem
Nutzen Gebrauch machen «erde , vornemlich , da auch bey jenem Werke die Dertramsche
Geographie zum Grunde gelegt ist. Im übrigen holte für besser- mehr zu leisten , alt
zu versprechen . Norden den r Map 1786.

C . H. Norm« «« , Schullehrer in Norde ».
iz Melchert Peter« . Kntsch « Cariol - und Wagenmacher zu Hage , begeh-

rct sofort einen geschickten Gesellen und auch einen kehrbnrschen,'»er zu selbiger Profeßion
Lust har zu lernen. Wer bey ihm in Condition trete» will , wolle fich je eher je lieber
bey ihm melden.

16 ^Lkine; vrn ^meren , 1'
invexlcrer rutten «je be^cle 7y !cn i»

Luaäen , maa^r kiermeäe be^ ctt ^ r , «lar by kem » rs bcäoomcn , bette
opretzke -zmcri ^aansse l^ooä - l 'obak , lier ? k. ror 5 ^ en 4 ^ 8rr . Oiegecne»00 Leneegslilbc^c motzten tieblrev , om ckc ioo ?f. «5co Vaaren'c



't ry Zc^urven »Lce onZc^urven re neemcn , Vers^xec ^k !,/ro » »Iv een
V <ier , rle l>sKo Lskanöeiwg om 6e civilke ? r^z.

i ? Am bcoorstehenden r8 May wird das von mir verfertigte Feuerwerk abgr«
brandt werden , die ress. Subftribeuten und sonstige Personen , welche dasselbe jnsehen
wolle» , beliebe» die Entree - Bikltts vorher« bey mir gegen 16 ggr . abzufodern, weil,
aller Ordnnag halbes , niemand ohne Milets eingelsffe « wird ; wobey ich wiederholt ver¬
sichere , Saß alle Personen , die sich ans denk bestimken Platz wirklich befinde» , in gehöre«
ger Distanze sicht Zur alle Feucrwerksstücke , svwvhl auf dem Lande als Wasser , ohne
die mindeste Gefahr undSröhvung schen , ssnd « » !«»ch alle Bsquemlichkeiten »»rfinden
werden ; indeN ich daror gesorgt habe , daß alle «usfliegende Feuer ausser demBezirk der
Gesellschaft falle« , so wie übsrhauptglles mit der möglichste« Vorsicht ausgeführet werden
wird . Äurich den 4 May 1786.

C. B . Meyer.

18 Alle » denjenigen, welche au die Erbe « des weyl . Chirurgi Reuter in«,
noch schuldig sind »der gegründete Ansprüche an selbige zu machen habe « , wird hiemic auf«
gegeben , sich mit der Bezahlung binnen 4 Wochen bey Vermeidung gerichtlicher Ein«
klazuag an «ismaudey anders g !s den gerichtlich bestellten Vormund , Kaufmann Ludolpf
Zemmers zu wende « , auch ihre Foderupgen und Ansprüche, binnen dieser Frist bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens anzngebenund gehörig zu iustificiren ; wie
denn auch etwaige Pfandinhaber hiedurch angewiesen werde « , solche ihre Pfänder binnen
dieser Zeit bey Verlust des Anrechts daran dem gedachten Vormunde einzulieftr» . Aurich
den z May 1786.

19 Denselben so bey mir Güter in Versatzgebrachtund bereits ei» Jahr und sechs
Wochen ohne Interesse stehen lassen, wird hiedurch dienstlich bekannt gemacht, solche nach
Ablauf von 6 Wochen Zeit völlig einzulösrn , im widrige« Kall ohne wehrers Erinnern
den Verkaufvoriunehmen gcnökhigct bin ; wsrnach , dem daran gelegen ist , sich zu achte»
hat . Leer de« 9 May 1786.

Ltdy Samuel Cohen.

2S Areud Frerichs Bäcker ju Norderney , ist gewilliget , seine Bäckerei ) mit
allem Zubehör , als Haus , Scheune , Roßmühle , Pferde und Wagen , aus der Hand
M »erlaufen - wessen Gelegenheit es ist , kann sich je eher je lieber bey ihm melden nnd
«reordiren.

sr De « geehrten Publicum mache hiemkt bekannt , daß bey mir Chocslate z»
2 , 4 , ü >nd z Loth , auch bey einzelnen untz mehreren Pfunden nach Belieben , von fes»«
stea ächten Eacau , welche selbst fabricire, z« civile« Preis ;s haben ist , ersuch, ergebenst
um Dero geneigte Gunst , und werde asiejeit mit ächter Maare , und sehr billigen Preis
bediene» .

Leer de « 9 May 1786 . Sqlomon Ury CHe «.

2r



----- ---------- 4-r- ^
22 Es ist die Oetroy, auf eine Roß . Muhle zu RoriHmohr allerhand Mehl»ndGräze zu machen , und zu verkaufen , zu verpachten. Wer dazu Lost hat , der kan»Kch vor Ausgang Junii zu Rorichurohr meiden , und näher? Nachricht erhalte».

Lotterie -- Sachen.
1 In meiner unmittelbaren Collection find bry gezogener 4te« klaffe folgend?No . mit Gewinne herausgekoimnen, nämlich : 21 - 73 und 22579 , jede 35 Rchlr.21961 mch 22842 , jebesORthlr . 21926 , 82 , 22886 und 22890 , jede i8Rt -lr.Die liege» gebliebene Lose müssen bey Verlust des Anrechts vor den öIunii renoviret wer«de» . Mit einigen Sauflofenzumbilligen Preis kann «ochanswarten . Wttlmund de»io Map 1786. Joseph Moses.
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